
Hallo! Haben Sie ein paar Minuten Zeit für IHR Dorf? 
 
Wie sie wahrscheinlich wissen, sind  Birstein- Unter- und Obersotzbach seit 2004 im 
Programm der Hessischen Dorferneuerung. Derzeit wird mit der Dorfplanerin, Frau Fran-
zen, das Dorfentwicklungskonzept erstellt, nach dem in den kommenden 9 Jahren die öf-
fentlichen Maßnahmen umgesetzt werden.  
 
Die Ziele des Dorfentwicklungskonzeptes sind: 
• Intensive Auseinandersetzung aller Bürgergruppen mit ihrem Ort zu allen Themen, die für die 

Verbesserung der dörflichen Lebensqualität von Bedeutung sind. 
• Abstimmung über zu verfolgende Handlungsansätze zwischen Gemeinde, Ortsbeirat, Bürgerin-

nen und Bürger und Fachbehörden. 
• Gemeinsame Festlegung von Projekten zur Weiterentwicklung der Dorfentwicklung in den orts-

spezifisch auszuformulierenden Ansatzpunkten, z.B. baulich-räumliche Situation, optisch-
gestalterischer Zustand, Dorfökologie, Infrastruktur, Kultur, Landwirtschaft, Ökonomie, So-
ziales. 

 
In Unter- und Obersotzbach haben sich 4 Arbeitsgruppen mit folgenden Themenschwerpunkten 
gebildet:  
AG Grün im Dorf: Bepflanzung und Entsiegelung an den Friedhöfen, Fassadenbegrünung 
AG Kinder und Jugend: Spielplätze naturnah umgestalten, Skatermöglichkeit am DGH, Beachvol-
leyballfeld am Sportplatz anlegen 
AG Ortsgestaltung: Grillplatz für beide Orte anlegen, z.B. am Sportplatz, Umfeld der Alten Schu-
le gestalten, Treffpunkt schaffen, Umfeld DGH nach geplantem Umbau neu gestalten 
AG Infrastruktur: Anbau einer Bühne am DGH, Verkehrsberuhigende Maßnahmen, Förderung des 
Tourismus 
 
In allen AG‘s arbeiten interessierte Bürgerinnen und Bürger die gewünschten Projekte aus 
– hier kann noch jede/r mitarbeiten! Wenn Sie sich also für die Zukunft von Obersotzbach 
engagieren wollen, nehmen Sie teil, arbeiten Sie mit! Dorferneuerung lebt vom Mitmachen! 
 
Haben Sie Interesse an einem Küchentischgespräch? Also an einem Gespräch bei Ihnen zu 
Hause (gerne auch mit Nachbarn oder Freunden aus Obersotzbach) mit Frau Franzen über 
Ihre Meinung zur Dorferneuerung Obersotzbach? Dann melden Sie sich bitte an unter der 
Telefonnummer: 06642 / 919010 (dies ist keine Beratung zu privaten Maßnahmen, sondern 
ein Gespräch zu den öffentlichen Projekten in Obersotzbach. Die Beratung zu privaten 
Maßnahmen startet im Herbst dieses Jahres). 
 
Bei Rückfragen: 
• Frau Göbel-Dominik, Landrat des Mainz-Kinzig-Kreises, Amt für den ländlichen Raum, 

Alter Graben 6-10, 63571 Gelnhausen; Tel. 06051 / 823083 (Di + Do), eMail: goebeldo-
minikc@ulf.hessen.de 

• Gemeinde Birstein: Herr Neidhardt, Tel.:06054 / 808-41 
• Ortsvorsteher Obersotzbach: Herr Deckenbach Tel. 06054 / 1684 
• Frau Franzen, Geographisches Planungsbüro, Mittlere Bleiche 37, 55116 Mainz, Tel. 

06131/231164, eMail: info@dorfplanerin.de www.dorfplanerin.de/sotzbach.htm 



Fragebogen zur Dorferneuerung in Birstein-Obersotzbach 
Zur weiteren Bearbeitung der öffentlichen Dorferneuerungsprojekte haben wir ein paar 

Fragen an Sie, damit wir Ihre Wünsche besser berücksichtigen können!  

Seien Sie unbesorgt, wir geben Ihre Daten nicht an Dritte weiter! 

 

1. Wußten Sie bis zum Erhalt dieses Bogens, daß Obersotzbach in der Dorferneue-

rung ist? 

O Ja   O Nein 

 

2. In der Dorferneuerung sollen Maßnahmen für alle Altersgruppen berücksichtigt 

werden, was schlagen Sie vor für... 

...Kinder: ____________________________________________________________ 

...Jugendliche: ________________________________________________________ 

...Erwachsene: ________________________________________________________ 

...Senioren: ___________________________________________________________ 

 

3. In welchen Bereichen sehen Sie in Obersotzbach besonderen Verbesserungsbedarf 

und warum? 

O Versorgung (z.B. Einkaufen, Gastronomie): ________________________________ 

_________________________________________________________________ 

O Verkehr (Verkehrsberuhigung, Busverbindungen): __________________________ 

_________________________________________________________________ 

O Ortsbild (Freiflächen, Treffpunkte, Gebäudesanierung): _____________________ 

_________________________________________________________________ 

O Vereine (Angebote, Feste, Anlagen, Zugang): ______________________________ 

_________________________________________________________________ 

O Dorfökologie / Gewässer (Bachläufe, öff. Grün, Straßenbäume):_______ 

_________________________________________________________________ 

O Was fällt Ihnen sonst noch ein?: _______________________________________ 

_________________________________________________________________ 

 



4. Sind Sie mit der Busanbindung in Obersotzbach zufrieden? 

O Ja   O Könnte besser sein   O Überhaupt nicht 

 

5. Wie häufig benutzen Sie im Schnitt den Bus pro Woche? 

O täglich und öfter 

O mehrmals  

O einmal 

O weniger als einmal 

O nie, weil: ................................................................................  (dann weiter mit Frage 8) 

 

6. Wohin fahren Sie mit dem Bus und anderen öffentlichen Verkehrsmitteln? 

O in die Nachbargemeinden  

O nach Wächtersbach 

O nach Bad Orb 

O nach / Richtung Schlüchtern / Fulda 

O nach / Richtung Frankfurt / Offenbach / Hanau 

O ____________________________________________________________ 

 

7. Weshalb nutzen sie den Bus? (Mehrfachnennungen möglich) 

O fahre damit zur Arbeit /Ausbildungsstelle / Schule 

O mache damit Besorgungen 

O besuche Freunde und Verwandte 

O fahre damit zu Freizeitaktivitäten (Sport, Disko, Vereine, etc.) 

O ___________________________________________________________ 

 

8. Was müßte sich am Busverkehr ändern, damit Sie den Bus öfter nutzen würden? 

(Mehrfachnennungen möglich) 

O nichts, ist so in Ordnung 

O würde ihn so oder so nicht mehr nutzen 

O bessere Verbindungen an Umsteigehaltestellen 

  An welchen besonders?_____________________________________ 



O müßte häufiger fahren 

O müßte komfortabler sein 

O ____________________________________________________________ 

 

9. Wäre ein Anruf-Sammel-Taxi für Sie eine Alternative? 

O Ja   O Nur ergänzend   O Nein 

 

10. Zu welchen Zeiten nutzen Sie den Bus am häufigsten / würden ihn am häufigsten 

nutzen? Markieren Sie bitte mit jeweils maximal vier Kreuze auf der Linie ihre 

Kernfahrzeiten. 

 

Werktags: 

<_________________________________________________________________> 

5   6   7   8   9   10   11   12   13   14   15   16   17   18   19   20   21   22 

am Wochenende: 

<_________________________________________________________________> 

5   6   7   8   9   10   11   12   13   14   15   16   17   18   19   20   21   22 

 
11. Was müßte für Sie am Thema Bus noch geändert werden?  

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

 
12. Was bedeutet für Sie "Dorfzusammenhalt"“? Welche Schlagworte fallen Ihnen 

dazu ein? 

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

 



13. Wie schätzen Sie den Dorfzusammenhalt in Obersotzbach ein? 

O kann nicht besser sein! 

O och, eigentlich ganz gut. 

O ´s geht so... 

O Dorfzusammenhalt??? 

O wie Hund und Katze! 

 

14. Was bedeutet Dorferneuerung für Sie an... 

...privaten Maßnahmen?__________________________________________________ 

___________________________________________________________________ 

...öffentlichen Maßnahmen?_______________________________________________ 

___________________________________________________________________ 

 

15. Sonstige Hinweise / Anmerkungen: 

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

 

 

 

Wer hat den Fragebogen ausgefüllt: Alter: ................... Geschlecht: O m   O w 

(ggf. Angaben für alle Beteiligten)       Alter: ................... Geschlecht: O m   O w 

       Alter: ................... Geschlecht: O m   O w 

       Alter: ................... Geschlecht: O m   O w 

 
 
 

Vielen Dank, daß Sie sich die Zeit genommen haben! 


